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Ein Pinguin lernt fliegen

Piko der kleine Pinguin  
träumt vom Fliegen.  
Sein Wunsch danach ist so groß, 
dass er dies Stück für Stück in die Tat 
umsetzt.  
Er sucht solange nach Wegen, bis sein 
Traum zur Realität wird. 
Seine neuen Freunde und seine 
Familie helfen ihm hierbei.
Der Leser darf Piko, auf seinem Weg 
in anschaulicher Form, begleiten.
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U¨bersicht,  
u¨ber die Figuren - Rollen

Vorleser
Der kleine Pinguin Piko

Der Kolibri Pinki
Pikos Mama
Pikos Papa

Der Papagei 
Das Ma¨nnlein

Hinweis:
Die Geschichte kann in 

verschiedenen Stimmen / Rollen 
vorgelesen oder gespielt werden. 

Daher ist der Text farblich 
gedruckt. Somit ist die Geschichte 
fu¨r das Lesen im Schulunterricht 

und auch fu¨rs Theater und fu¨r 
Schulauffu¨hrungen gut geeignet. 

Durch die farbliche 
Rollenverteilung ist es fu¨r Schu¨ler 

leichter zu lesen. 
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Ich mo¨chte auch fliegen lernen, 
unterstu¨tzt du mich dabei?

Pinki schmunzelte: Ja, wir schaffen 
das, ich helfe dir! In 2 zwei  bis 3 
drei  Tagen fliegst du selbst.

Es gibt so viele Arten des Fliegens, 
da finden wir das Passende fu¨r 
dich!

Piko war sichtlich erfreut, das zu 
ho¨ren:
Voller Erwartung kribbelte sein 
ganzer Bauch. 
Er stand auf und versuchte es noch 
einmal von selbst,
rannte los, 
bewegte seine kleinen Flu¨gel, 
und 
sprang zur Unterstu¨tzung einen 
kleinen Hu¨gel hinunter. 
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Alle waren begeistert und 
sammelten Holz. Sie zu¨ndeten ein 
Feuer an.
So sassen sie lange im 
Mondenschein am Strand. 
Sie erza¨hlten sich Geschichten 
und schauten den wunderscho¨nen 
Flammen zu. Dabei schliefen sie 
ein.
Es war eine sternenklare Nacht, 
ku¨hl wurde es. Der Papagei wachte 
auf. Er holte neues Feuerholz. 
Im Anschluss holte er die 
Bananenbla¨tter. Damit deckte er 
einen nach dem anderen zu. Sich 
selbst kuschelte er in Pikos Decke.
Morgens wachten die Pinguin-
Eltern zuerst auf. Sie gingen 
nach Hause und bereiteten das 



Wissensbereich 

Inhalt

Begriffserklärung: 
Tatkräftig, Baukünstler  

Kinder - Fragen 
Wissenswertes:

Die Agave, der Bambus,  
der Hubschrauber.

Die Vögel,  
Kolibris, Papageien,  
Flugunfähige Vögel,

Pinguine,
Wale. 

Da diese Geschichte einige 
Begriffe trägt, die Kinder 

nachfragen lassen, gibt es hier 
eine kleine Begriffserklärung.

Und da Kinder vieles wissen 
wollen, bekommen sie hier 

noch einiges erzählt.
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Sie holen mit ihren Füßen und 
Flügeln viel Schwung, wenn sie 
aus dem Wasser wollen.  
Somit springen sie sogar auf 
einen Fels oder ähnliches.

Der Wal
Wale sind 
Säugetiere. 
Sie atmen Luft. 
Und dann tauchen sie unter.  
Je nach Wal Art, kann dies von 
ein paar Minuten, bis zu  
2 Stunden lang sein. 
Es gibt ganz viele verschiedene 
Arten von Walen.  
Der größte Wal ist bis zu 
30 Meter lang. Der Kleinste ist 
bis zu etwa 2 Meter lang.
 

Somit können sie länger unter 
Wasser bleiben. Das ist ähnlich 
wie bei den Menschen.  
Ist dieser sehr ruhig unter 
Wasser, kann er mit der 
gleichen Menge an Luft, etwas 
länger tauchen. 
Pinguine tauchen je nach Art  
2 bis 18 Minuten lang. Sie 
haben kleine Flügel, doch sie 
verwenden sie zum Schwimmen 
wie Flossen. Ihr Körper ist sehr 
gut an das Wasser angepasst. 
Ihre Füße sind eher wie kleine 
Flossen. Und sie haben sehr 
kurze Beine. Daher watschlen 
sie an Land eher wie eine Ente. 
Pinguine können sogar 
springen!

111110



Piko
Ein Pinguin lernt fliegen

Piko

ISBN- 978 - 3 - 945063 - 04 - 0

Ein Pinguin lernt fliegen

Piko der kleine Pinguin  
träumt vom Fliegen.  
Sein Wunsch danach ist so groß, 
dass er dies Stück für Stück in die Tat 
umsetzt.  
Er sucht solange nach Wegen, bis sein 
Traum zur Realität wird. 
Seine neuen Freunde und seine 
Familie helfen ihm hierbei.
Der Leser darf Piko, auf seinem Weg 
in anschaulicher Form, begleiten.


